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Mittwoch, 17. Mai 2023

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach 
Diese Ausgabe erscheint auch online 

Tanz in den Mai  
in der Tagespflege

Siegerehrungen  
im Schützenverein

Der Imker zu Besuch in  
der Johann-Belzer-Schule

Foto: Schützenverein Weisenbach
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift  
der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So., und Feiertage 8 - 22 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr,  
Sa., So., und Feiertage 8 - 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8 bis 24 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

18. Mai – Dr. Zebisch, Körnerstraße 6, 
Gaggenau, Telefon 07225 9884882

20./ 21. Mai – Tieraztpraxis Schwinge / Dr. Herr, 
Fliederweg 3, Rastatt, Telefon 07222 23866

Apotheken

Donnerstag, 18. Mai
Stadt-Apotheke, Hautpstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Samstag, 20. Mai
Berthold-Apotheke, Lichtentaler Straße 72,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 22331

Sonntag, 21. Mai
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 30350

Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale:  91 83 -0
Bürgermeister
Daniel Retsch 0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/Friedhofsamt/
Gemeindeanzeiger/Gewerbeamt 
Manuela Frorath  9183 - 10
Hauptamt/Ordnungsamt
Walter Wörner  9183 - 11
Rechnungsamt 
Werner Krieg  9183- 12
Gemeindekasse 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern

Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 3395
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung vom 9. Mai 
2023 über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht
Zusammenlegung Weisenbach
Das Landratsamt Rastatt - untere Flurbereinigungsbehörde 
- hat den Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen An-
lagen in der Zusammenlegung Weisenbach (Teilgebiet I 
- Änderung Nr. 5: Modernisierung des bestehenden deso-
laten Asphaltweges, der von der Steinedeckstraße südlich 
in die Feldflur führt, auf einer Länge von ca. 500 m vom 
Ortsende bis zum Waldrand) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, 
dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
hier nicht erforderlich ist, da durch die Wegbaumaßnahme 
kein erheblicher Eingriff in den Naturhaushalt vorliegt.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG un-
terrichtet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im 
o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2827) eingesehen werden.

Gez. Mario Würtz
(Leitender Fachbeamter)

Amtliche Nachrichten

Der Südwestrundfunk (SWR)  
dreht in Weisenbach
Der Bauhof der Gemeinde Weisenbach wurde als Kulisse 
ausgewählt und wird diesbezüglich als Drehort vorberei-
tet. Im Rahmen der Dreharbeiten kann es zu zeitweisen Be-
hinderungen im Bereich der „unteren Schlechtau“ und den 
dazugehörigen Zu- und Abfahrten kommen.
Die eigentlichen Dreharbeiten finden am Dienstag und 
Mittwoch, den 30. und 31. Mai 2023 statt. Die hierfür er-
forderliche Vorbereitungs- und Rückbauarbeiten sind im 
Zeitraum vom 22. Mai 2023 bis zum 02. Juni 2023 geplant.
Wir bitten um Verständnis und möchten an dieser Stelle da-
rauf hinweisen, von spontanen Besuchen am Drehort Ab-
stand zu nehmen. Behinderungen in der Produktion wür-
den zu einer Verzögerung und somit zu einer Verlängerung 
der Dreharbeiten führen.

Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720, Öffnungszeiten:
Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr
Ausleihe kostenlos!

Rathaus am 19. Mai geschlossen
Am Brückentag, den 19. Mai 2023 (nach Feiertag Christi 
Himmelfahrt), bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinde Weisenbach erhält  
Förderung in Höhe von 208.500 Euro
Weitere Investitionen in die Wasserversorgungsstruktur
Die Gemeindeverwaltung Weisenbach erhält eine För-
derung in Höhe von 208.500 € (80 % der förderfähigen 
Kosten) zur Erneuerung der Automatisierungstechnik im 
Hochbehälter Gerstenland inklusive Einbindung neuer 
Messstellen und Aufbau eines Prozessleitsystems.
Es ist vorgesehen, die Automatisierungstechnik im Hoch-
behälter Gerstenland zu sanieren und in diesem Zuge ein 
Prozessleitsystem zu implementieren. Zusätzlich sollen im 
Netz mehrere Messstellen geschaffen werden, die eine ge-
naue Bilanzierung über die verschiedenen Zonen ermög-
lichen. Durch das neue Leitsystem können alle Messdaten 
ausgewertet, beurteilt und langzeitarchiviert werden. Im 
Fehlerfall können so Leckagen deutlich schneller erkannt 
werden. Die neue Automatisierungstechnik wird in einem 
separaten kompakten Wandschrank im Schaltraum des 
Hochbehälters montiert. Außerdem wird ein komplett neu-
es Prozessleitsystem aufgebaut. Hier werden alle Prozess-
messwerte, Meldungen, Störungen und Alarme angezeigt 
und archiviert. Das Prozessleitsystem verfügt außerdem 
über einen speziellen Softwarebaustein zur Rohrbruch- 
und Leckageüberwachung. Um Leckagen zu erkennen, 
sind vor allem die nächtlichen Durchflüsse sehr wichtig.
Das Prozessleitsystem wird so eingerichtet, dass Unregel-
mäßigkeiten hier automatisch erkannt werden können. Mit 
dem Prozessleitsystem erfolgt nicht nur die zentrale Über-
wachung und Kontrolle der Anlagen, sondern gleichzeitig 
werden alle Betriebszustände und Messwerte zeitfolgerich-
tig erfasst, ausgewertet und protokolliert. Die Baukosten der 
aktuellen Kostenberechnung betragen ca. 273.000 Euro und 
die förderfähigen Baukosten liegen bei 260.750 Euro.
In der Gemeinderatssitzung am 17. Mai soll die Ausschrei-
bung dieser Investition beschlossen werden. Noch im Som-
mer 2023 soll die Vergabe der Arbeiten erfolgen.
Des Weiteren ist vorgesehen, in sieben Druckminder-
schächten der Wasserversorgung Weisenbach Umbau- 
und Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. In diesem 
Zusammenhang sollen jeweils Durchflussmessungen in 
den Schächten eingebaut werden, um künftig Wasserrohr-
brüche schneller gezielt eingrenzen zu können. Außerdem 
sollen noch verschiedene Druckminderventile ausgebaut 
werden, die künftig entfallen sollen.
Die Gesamtkosten für den Umbau der Druckminderschäch-
te werden auf 190.000 Euro geschätzt. Auch diese Investiti-
on wird öffentlich ausgeschrieben.

Patrozinium am  
Sonntag, 21. Mai 2023 in Weisenbach-Au
Am Sonntag, 21. Mai 2023, findet um 09.00 Uhr in der Kir-
che Maria Königin in Weisenbach-Au das Patrozinium statt. 
Im Anschluss gibt es eine Prozession mit der Musikkapelle 
von der Kirche auf der Rathaus- und Jakob-Bleyer-Straße 
zur Auer Grotte und danach wieder zurück. Im Anschluss 
findet ein kleiner Empfang auf dem Kirchplatz statt.
Wir möchten die Anwohner und Besucher höflichst bitten, 
die Parkplätze vor der Kirche und der Auer Grotte am Sonn-
tagmorgen frei zu halten.
Herzlichen Dank
Ihre Gemeindeverwaltung
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Keine Gnade für die Wade! – vom 25.06.23 
bis 15.07.23 treten die RegioENERGIE  
Kommunen beim STADTRADELN an
Damit noch mehr Menschen dauerhaft vom Auto aufs Rad 
umsteigen, braucht es eine Radinfrastruktur, auf der sie 
schnell und sicher ans Ziel kommen. Man kann den Men-
schen viel über die Vorteile des Radfahrens erzählen. Am 
wirksamsten überzeugt man sie aber, wenn sie für 21 Tage 
einfach mal selbst aufs Rad steigen.
Erstmalig sind alle RegioENERGIE-Kommunen beim dies-
jährigen STADTRADELN tätig. Machen Sie mit und treten 
Sie vom 25.06. bis 15.07.23 kräftig in die Pedale.
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR fördert das Land die 
Teilnahme an der Aktion.
Das Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad 
fahren und Kilometer sammeln – egal ob auf dem Weg zur 
Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mit-
radeln lohnt sich insbesondere in diesem Jahr gleich drei-
fach: Wer für ein gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, stärkt 
sowohl die Gemeinschaft als auch die eigene Gesundheit 
und schont dabei das Klima. Auch wird der Wettbewerb 
innerhalb der Kommune noch spannender. Ob Unterneh-
men oder Schule, Verwaltung oder Sportverein – Radelnde 
können Unterteams etwa für verschiedene Abteilungen 
oder Schulklassen gründen und innerhalb des Hauptteams 
gegeneinander antreten.
Wer nun Lust bekommen hat mitzufahren, meldet sich ein-
fach an unter: http://www.stadtradeln.de/weisenbach.
„Der STADTRADELN-Wettbewerb ist auch in diesem Jahr 
ein fester Termin im Kalender unserer Kommune. Wir zei-
gen gerne: Radfahren ist klimafreundlich, gesund und liegt 
uns in Weisenbach am Herzen – so wie vielen anderen 
Kommunen in Baden-Württemberg.“

STADTRADELN-App

Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die geradelten Strecken via 
GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. In der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick 
erkenntlich, wo das Team und die Kommune stehen. Im 
Team-Chat können sich die Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern.

Hintergrund des STADTRADELN

Baden-Württemberg macht sich stark für eine moderne 
und nachhaltige Mobilität. Der Anteil des Radverkehrs im 
Mobilitätsmix soll dafür deutlich gesteigert werden. Die 
vom Verkehrsministerium Baden-Württemberg geförder-
te Initiative RadKULTUR ist bereits seit 2012 eine zentrale 
Maßnahme des Landes zur Unterstützung einer fahrrad-
freundlichen Mobilitätskultur. In enger Zusammenarbeit 
mit Kommunen und Unternehmen sowie mit der Unter-
stützung eines stetig wachsenden Partnernetzwerks, bie-
tet die Initiative den Menschen positive Radfahr-Erlebnisse 
in ihrer individuellen Alltagsmobilität. So wird deutlich: Das 
Fahrrad ermöglicht es, im Alltag zeitgemäß und klimascho-
nend mobil zu sein. Mehr erfahren unter www.radkultur-
bw.de
Kontakt: 
M.Frorath@weisenbach.de, Tel.: 07224/9183-10

Öffnungszeiten des  
Grünschnittsammelplatzes Wolfsheck
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 bis 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
bis 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der Vorort aus-
gehängten Hinweise.

Nächtliche Zugausfälle auf der Linie S8  
zwischen Hilpertsau und Baiersbronn
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) führt auf der Murg-
talbahn vom 15. bis 17. Mai routinemäßige Tunnelprüfun-
gen durch. Während der Inspektion der Bauwerke, die in 
den Abend- und Nachtstunden stattfindet und sich in zwei 
Phasen gliedert, sind einzelne Streckenabschnitte für den 
Bahnverkehr gesperrt. Deshalb kommt es zu Zugausfällen 
auf der Stadtbahnlinie S8 zwischen Hilpertsau und Forbach 
(Phase 1) sowie zwischen Forbach und Baiersbronn (Phase 
2). Für die Fahrgäste wird in diesen Zeiträumen mit Bussen 
ein Schienenersatzverkehr (SEV) eingerichtet. Die SEV-
Fahrpläne können auf der Homepage der AVG unter avg.
info eingesehen bzw. heruntergeladen werden. Fahrgäste 
werden gebeten, auch die entsprechenden Informations-
aushänge an den Haltestellen entlang der Strecke zu be-
achten.
Die Tunnelprüfungen und die damit verbundenen Stre-
ckensperrungen gliedern sich in folgende zwei Phasen:

-  Phase 1: in der Nacht von Montag, 15. Mai,  
auf Dienstag, 16. Mai, von 21.20 Uhr bis 4.10 Uhr

In diesem Zeitraum finden die Tunnelprüfungen zwischen 
Weisenbach und Forbach statt.
Der Streckenabschnitt ist dann für den Bahnverkehr ge-
sperrt. Aus diesem Grund müssen die nächtlichen Züge der 
Linie S8 zwischen Hilpertsau und Forbach entfallen. Für die 
Fahrgäste wird mit Bussen ein SEV eingerichtet.

-  Phase 2: in der Nacht von Dienstag, 16. Mai,  
auf Mittwoch, 17. Mai, von 21.50 Uhr bis 4.15 Uhr

In diesem Zeitraum finden die Tunnelprüfungen zwischen 
Forbach und Baiersbronn statt. Aus diesem Grund müssen 
die nächtlichen Züge der Linie S8 zwischen Forbach und 
Baiersbronn entfallen. Für die Fahrgäste wird mit Bussen 
ein SEV eingerichtet.

 
Aufgrund von nächtlichen Tunnelprüfungen auf der Murgtal-
bahn kommt es zwischen dem 15. und 17. Mai zu Einschränkun-
gen bei der AVG-Stadtbahnlinie S8. Foto: Paul Gärtner/ KVV
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Zeltfreizeiten 2023: Zwei Wochen unver-
gessliche Erlebnisse in den Sommerferien
Das Team „Jugendarbeit und Jugendschutz“ des Landkrei-
ses Rastatt bietet auch in diesem Jahr wieder Zeltfreizeiten 
für Kinder im Alter von acht bis 15 Jahren an. Zur Auswahl 
stehen zwei Termine in den Sommerferien: Die erste Frei-
zeit findet vom 27. Juli bis 9. August unter dem Motto „Ava-
tar – Zeltlager der Elemente“ statt, anschließend startet 
vom 9. bis 22. August die zweite Freizeit unter dem Motto 
„Piraten von Orscholz“. Gezeltet wird in Orscholz im Land-
schaftsschutzgebiet „Saarschleife und Leukbachtal“.
Das geschulte und erfahrene Betreuerteam aus Ehrenamt-
lichen hat jedes Jahr aufs Neue ein abwechslungsreiches 
Programm am Start. Actionreiche Spiele in der Natur, Work-
shops, Grillen am Lagerfeuer und coole Themenabende 
sollen bei den Kleinen für jede Menge Spaß und unvergess-
liche Abenteuer sorgen.
Die Teilnahme an der Freizeit kostet 370 Euro, für kreisfrem-
de Teilnehmende 410 Euro. Darin sind alle Kosten enthal-
ten. Sollten finanzielle Schwierigkeiten bestehen, können 
unter bestimmten Voraussetzungen Zuschüsse beantragt 
werden.
Nähere Informationen zur Anmeldung gibt das Team Ju-
gendarbeit und Jugendschutz telefonisch unter 07222-
381-2257 oder per E-Mail an jugendreferenten@landkreis-
rastatt.de.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Altersjubilare
24.05. Siegfried Altmeier, Wandweg 3, 70 Jahre
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Katholische Sozialstation Forbach

Tagespflege Murgtal: Mit viel Wonne in den Mai!
Der Mai glänzt mit vielen Feiertagen, die wir gerne thema-
tisieren: Tag der Arbeit / Muttertag / Eisheilige / Christi Him-
melfahrt / Pfingsten. Was sind die Rituale, Traditionen und 
Ursprünge? Unser Gedächtnistraining, Singen und Basteln 
nimmt immer wieder Bezug darauf.

Die Pflanzzeit ist gekommen und gemeinsam erwecken wir 
die Blumenkübel und Pflanzkästen unserer großen Terras-
se zu neuem Leben. Wir erfreuen uns am Gärtnern und viel 
frischer Luft (wenn es nicht gerade regnet...).
Und nicht zu vergessen: im Mai ist Spargelzeit und entspre-
chend wird unser Speiseplan bereichert. Außerdem gibt es 
eine extra Erdbeerwoche und so darf auch das gemeinsame, 
auf die Jahreszeit abgestimmte Kuchenbacken nicht fehlen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nutzen Sie gerne 
den kostenfreien Schnuppertag. Wir freuen uns auf Sie!
Terminvereinbarung unter Tel. 07228 6259850.
Das Team der Tagespflege Murgtal
Und schon mal zum Vormerken:  
TAG DER OFFENEN TÜR am 01.07.23, 13.00 bis 17.00 Uhr.

 
Wie immer am wichtigsten: Geselligkeit und gute Stimmung.

 
Und als besonderer Höhepunkt: der Musiknachmittag am 09. 
Mai mit Entertainer Edgar Merkel. Fotos: Tagespflege Murgtal

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule

Besuch des Imkers in der Grundschule
Auf großes Interesse stieß der Besuch des Imkers Bernd Fed-
der zum Thema Bienen in den Klassen 2 und 3. Die Kinder 
lernten viel Neues über das Leben der Honigbienen oder die 
unterschiedlichen Aufgaben der Bienenstockbewohner, da-
rüber wie die Waben und der Honig hergestellt werden und 
noch jede Menge mehr. Tolles Anschauungsmaterial ging 
durch die Hände der Kinder; der Bau der Waben konnte ge-
nau inspiziert, Blütenpollen probiert oder Drohnen gestrei-
chelt werden. Zum Schluss gab es für die Klassen noch ein 
Glas Honig vom Kugelberg zum Probieren.
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 Fotos: Johann-Belzer-Schule

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Auer Vereine

Patrozinium mit Prozession im Ortsteil Au
Am kommenden Sonntag, den 21. Mai, feiern wir um 9.00 Uhr 
in der Kirche „Maria Königin“ im Ortsteil Au das Patroziniums-
fest mit Festgottesdienst und Prozession. Hierzu versammeln 
sich die Musikkapelle und die Vereine mit Fahnenabordnung 
bereits um 8.45 Uhr bei der „Mutter Gottes“-Statue im Alten 
Dorfweg zum feierlichen Einzug. Nach dem Festgottesdienst 
führt die Prozession zur Auer Grotte und wieder zurück. Bei 
schlechtem Wetter findet alles in der Kirche statt.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Stammtisch Bezirksimkerverein Gernsbach e. V.
Der Stammtisch des Bezirksimkervereins Gernsbach e. V. 
findet am Freitag, den 19.05.2023, um 18:30 Uhr, in der Re-
stauration Brüderlin in Gernsbach statt. Es stehen interes-
sante Themen an. Futtermittel können als Sammelbestel-
lung bis zum 19.05.2023 bestellt werden.

DRK Ortsverein Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Freitag, den 12.05.2023, fand die Jahres-
hauptversammlung des DRK-Ortsvereins Gernsbach statt. 
Der 2. Vorsitzende Uli Hertweck stellte der Versammlung 
den Geschäftsbericht für das Jahr 2022 vor. Am meisten 
Sorgen bereitet Herrn Hertweck die schwindenden Mitglie-

derbeiträge und die damit ausbleibenden Fördermitglie-
der, was auch an dem Ortsverein Gernsbach nicht spurlos 
vorbeigeht. Aufgrund dieser Tatsache wird das Aufrechter-
halten der Primäraufgaben des Deutschen Roten Kreuzes 
zunehmend erschwert. Die Umstellung auf Digitalfunk 
sowie die Fortbildungen zum Betreiben des Gerätes sind 
sehr teuer, aber Grundvoraussetzung, um einen adäqua-
ten Sicherungswachdienst durchführen zu können. Auch 
in den anderen Rotkreuzgemeinschaften sieht es nicht 
rosig aus. In der aktiven Bereitschaft konnten vier neue 
Mitglieder gewonnen werden. Trotz allem musste die ge-
samte Arbeit von rund 3.500 Stunden mit 24 Helfer/innen 
bewältigt werden. Im Bereich der Sozialarbeit konnte ein 
großer Zuspruch der Kleiderkammer verzeichnet werden. 
Schatzmeister Herr Strauß gab seinen Bericht ab, die Kas-
senprüfer Herr Gerber und Herr Aurich hatten keine Bean-
standungen. Der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2023 
wurde einstimmig genehmigt.
Grußworte kamen vom Bürgermeisterstellvertreter Herrn 
Preis. In Vertretung des Kreisgeschäftsführers Herrn Leiber-
Pfeffinger übermittelte Kreisbereitschaftsleiter Herr Maier 
ebenfalls Grüße.
Es wurden Leonie Stößer für zehn Jahre aktiven Dienst und 
Klaus-Dieter Strauß für 45 Jahre aktiven Dienst geehrt. Lei-
der mussten wir uns von Frau Schorpp nach 20 Jahren und 
Frau Hoffer nach 38 Jahren als Übungsleiterinnen der Se-
niorengymnastik verabschieden. Aufgrund der Altersstruk-
tur haben sie die Seniorengymnastikgruppen Weisenbach 
und Staufenberg aufgelöst.
An diesem Abend trat Herr Strauß als Schatzmeister nach 
43 Jahren von seinem Amt zurück.

 
Von links nach rechts: Bürgermeister Herr Retsch, Louis Meier, 
Klaus Dieter Strauß, Waldtraud Hoffer, Christel Schorpp, Uli Hert-
weck, Roman Merkel, Uta Hertweck, Bürgermeisterstellvertreter 
Herr Preis und Bürgermeister Herr Burger. Foto: Tobias Repp

Freizeitclub Weisenbach, Abteilung Fußball

D-Jugend
VfB Gaggenau : SG Forbach / Weisenbach  0:4 (0:2)
Gegen den Tabellenvorletzten aus Gaggenau war es von 
Anfang an eine klare Angelegenheit. Erst kurz vor Schluss 
kam die Heimelf zur ihrer ersten und einzigen Chance in 
diesem Spiel. Hätte man den Ball noch mehr laufen gelas-
sen, wäre wohl ein höhere Sieg möglich gewesen.
Torschützen: Jacob 3, Martin 1
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Maiandacht mit anschließendem Plausch
Gut besuchte Maiandacht des Kirchenbauvereins St. Wendelin
Die schon zur Tradition gewordene Maiandacht des Kir-
chenbauvereins mit anschließendem Plausch im Gemein-
dehaus wurde gut besucht. Pfarrer Markus Moser hatte das 
Thema „Wer ist Maria für mich?“ als Motto der Andacht ge-
wählt. In der Heiligen Schrift wird Maria sechsmal zitiert: 1. 
Wie soll das geschehen, da ich keinen Mann erkenne? (Lk 
1,34) - 2. Siehe, ich bin die Magd des Herrn; mir geschehe, 
wie du es gesagt hast. (Lk 1,38) – 3. Meine Seele preist die 
Größe des Herrn und mein Geist jubelt über Gott, meinen 
Retter. (Lk1,46f ) - 4. Kind, warum hast du uns das angetan? 
Siehe, dein Vater und ich haben dich mit Schmerzen ge-
sucht. (Lk2,48) - 5. Sie haben keinen Wein mehr (Joh2,3) - 6. 
Was er euch sagt, das tut! (Joh2,5). Diese sechs Sätze aus 
dem Mund Mariens hat die Heilige Schrift überliefert. Sie 
reichen aus um ein Bild von ihr zu bekommen.
Gekonnt untermalte Claudia Mnich mit ihrem Orgelspiel die 
Andacht und der Familienchor bereicherte diese mit seinen 
Liedern. Die Gemeinde wurde eingebunden mit bekannten 
Marienliedern. Adi Marxer (Kirchenbauverein) bedankte sich 
bei allen Mitwirkenden und sprach die Einladung zum an-
schließenden Plausch im Pfarrgarten aus. Bei Weisenbacher 
Secco wurde viel miteinander geredet und gelacht.
Wie immer wird der Erlös ausschließlich für die Abzahlung 
der Baumaßnahmen in Au und Weisenbach verwendet. In 
diesem Jahr steht die Generalreinigung der Orgel der Kir-
che Maria Königin Au an.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Frühschoppen
An Christi Himmelfahrt ist das Kolpinghaus zum Früh-
schoppen geöffnet. Am 21. Mai findet wegen des Feuer-
wehrfests kein Frühschoppen statt.

LAG Obere Murg

Großveranstaltung auf den Sportanlagen am Sennel
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit-
musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
18.5. Weisenbach: Weit- und Dreisprung- Meeting mit 
Kreismeisterschaften Dreisprung und Mehrfachsprung
20.5. Weisenbach: Kreismeisterschaften Mehrkampf Klas-
sen M/W15, 14, 13, 12, 11, 10, 9, 8
8.6. Stabhochsprung – Meeting und Kugelstoßen der Asse (4.6.)
Weitere Termine auf der entsprechenden Homepage (siehe 
oben)
Das Weit-und Dreisprung- Meeting beginnt am Donners-
tag um 12.00 Uhr.
Die Mehrkampf-Meisterschaften aller Kinder am Sams-
tag beginnen ab 9.30 Uhr. Die Wettkämpfe erstrecken sich 
über den ganzen Tag.

Naturfreunde Weisenbach

Beginn der Kegelsaison 2023
Beginn Männerkegeln ist am Donnerstag, den 18.05.2023, 
um 16:00 Uhr. Beginn Frauenkegeln ist am Sonntag, den 
21.05.2023, um 15:00 Uhr.
Wir wünschen allen Teilnehmer/innen eine erfolgreiche Ke-
gelsaison.

Obst- und Gartenbauverein Au

Hochbeete im Vereinsgarten zum Selbergestalten
Der OGV hat sich für seine Vereinsmitglieder sowie für alle 
interessierten Gartenfreunde etwas Besonderes einfallen 
lassen. Um bequem im Stehen ohne Rückenschmerzen die 
Gartenarbeit verrichten zu können, wurden im Vereinsgar-
ten mehrere Hochbeete aufgebaut. Diese möchten wir zum 
Selbstbepflanzen gerne anbieten. Die steigenden Kosten 
für Gemüse und Salat dürften hier ein Ansporn dazu sein, 
da selbst Angebautes sowieso besser schmeckt. Info unter 
07224/658018 Rainer Kast oder 0176 80508903 Alfred Götz.

 
 Foto: Alfred Götz
Schützenverein Weisenbach

Generalversammlung 2023
Die Generalversammlung des Schützenvereines fand 
am 13. Mai im Schützenhaus Weisenbach statt. Mit dem 
Schriftführerbericht von Kosmas Wunsch und dem Be-
richt des Schießleiters Thomas Mungenast wurden auf 
die letzten zwei Jahre zurückgeblickt. So waren das erste 
Berichtsjahr noch von wenigen Ereignissen aufgrund der 
Corona-Pandemie mit vorübergehender Einstellung des 
Schießbetriebes und Schließung des Schützenhauses ge-
prägt. Erst in 2022 konnte der Schießbetrieb wieder aufge-
nommen werden. Wichtigste Ereignisse waren der Erwerb 
einer neue elektronischen Luftgewehrschießanlage sowie 
das 100-jährige Jubiläum im Oktober in der Festhalle.
Aufgrund der Coronabegleitumstände und den enormen 
einmaligen Kosten für die neue Schießanlage wies der 
Kassenbericht von Jürgen Burkhardt ein größeres Defizit 
für den Berichtszeitraum aus. Hier galt nochmals der Dank 
an alle Spender, die diese Anschaffung überhaupt möglich 
gemacht haben.
Bei den Neuwahlen unter der Leitung unseres Bürgermeis-
ters Daniel Retsch wurden alle Amtsinhaber in ihren Posi-
tionen wieder für zwei Jahre gewählt. Nach der Vorschau 
auf die kommenden Vereinsjahre und Informationen zum 
aktuellen Neubau einer Hochblende auf einer Breite von 12 
Metern im Kleinkaliberstandes, die zum weiteren Schieß-
betrieb notwendig ist, schloss die Versammlung.
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Siegerehrung der Vereinsmeister  
und des Schützenkönigspaares 2022
Wie in den Vorjahren fanden die Siegerehrungen für das 
vergangene Sportjahr nicht mehr im Rahmen einer Weih-
nachtsfeier, sondern im Anschluss der Generalversamm-
lung statt.
Vereinsmeister 2022 im 3-Stellungs-Kampf Kleinkaliber wur-
de Edgar Bleier mit 261 Ringen vor Michael Armbruster (251) 
und Tobias Götz (248). Im Kleinkaliber Liegendanschlag 60 
Schuss konnte sich Kosmas Wunsch mit 560 Ringen vor Vol-
ker Kast und Jürgen Burkhardt durchsetzen.
Beim Königsschießen konnte Jasmin Mungenast ihren Titel 
mit einer geschossenen 10 (412 Teiler) verteidigen. Als Prin-
zessinnen gekürt wurden Silke Armbruster und Heike Kast.
Der Schützenkönigin zur Seite steht wie im richtigen Leben 
der neue Schützenkönig Thomas Mungenast mit ebenfalls 
einer geschossenen 10 (646 Teiler). 1. Ritter wurde Kosmas 
Wunsch und 2. Ritter Edgar Bleier.

 
Sieger Sportjahr 2022 Foto: Helmut Böhringer

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 23. Mai, um 11.26 
Uhr an der Ersatzhaltestelle Ecke Eisenlohrstr./Schwarz-
waldstr., um gemeinsam mit dem Bus nach Baden-Baden 
zu fahren. Wir wandern zum Rosenneuheitengarten mit 
abschließender Einkehr in der Molkenkur. Näheres wieder 
über die WhatsApp-Gruppe. Für weitere Informationen: 
07083 526000.
Die Mittwochswanderer treffen sich am 24. Mai, um 9.45 
Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir fahren gemeinsam nach 
Weisenbach und wandern am Schwimmbad vorbei durch 
das idyllische Latschigbachtal zur Lägerhütte. Weiter über 
Rod, Fischerweg, Katzenfelsen zur Hohlensteinhütte und 
Forkel nach Langenbrand. Bitte Rucksackverpflegung mit-
nehmen, es ist keine Einkehr geplant. Rückfahrt mit der 
Bahn ab Langenbrand. Die Wanderung ist ca. 10,5 km lang 
mit insgesamt ca. 490 zu überwindenden Höhenmeter. Für 
weitere Informationen: 07224 658854 oder 07225 639921.

Spielvereinigung Weisenbach

Vatertagswanderung
Es soll mal wieder gewandert werden unter uns Vätern und 
Männern. Treffpunkt ist am Donnerstag, den 18. Mai, um 

09:30 Uhr bei Werner zum kleinen Frühstück mit ersten er-
frischenden Getränken.
Nach dem Warm-Up geht es mit der Bahn nach Forbach 
und zu Fuß über die Hexenalm in Gausbach weiter nach 
Langenbrand und zurück nach Weisenbach.
Auf der Wegstrecke wird auch das eine oder andere Mal 
eingekehrt werden. Etwas Rucksackverpflegung kann aber 
sicherlich nicht schaden.
Wer schon weiß, dass er mitgehen will, kann sich bitte bei 
Werner anmelden, damit im Vorfeld ein kleines Frühstück 
vorbereitet werden kann. Per E-Mail unter: werner.huerst@
spielvereinigung-weisenbach.de oder per Tel. 07224 69422.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit  
Forbach-Weisenbach und Gernsbach
Gottesdienste vom 20.05. – 29.05.2023

Samstag, 20. Mai –  
Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester
14.30 Uhr Gernsb. Trauung des Brautpaares Sarah-Nadi-
ne Botosch geb. Straub und Thomas Botosch
17.00 Uhr BB Ewige Anbetung mit Aussetzung, anschl. 
stille Anbetung
18.30 Uhr BB Sonntagvorabendmesse, für Sandra Roll-
Völkl, lebende und verstorbene Angehörige * für verstor-
bene Eltern, Schwiegereltern, Paten, lebende und verstor-
bene Angehörige und in einem Anliegen
18.30 Uhr Reich Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 21. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit /  
Apg 1,12-14,1 Petr 4,13-16, Ev: Joh 17,1-11a
9.00 Uhr AU Festgottesdienst und Prozession  
zum Patrozinium anschl. Empfang vor der Kirche
9.00 Uhr Ober. Hl. Messe
10.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe mit Verabschiedung von 
Pfarrer Matthias Koffler anschl. Empfang auf der Kirchen-
wiese, bei Schlechtwetter in der Kirche
12.30 Uhr Ober. Taufe des Kindes Liam Bock
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
14.30 Uhr FB-MK Taufe des Kindes Matti Gelfert

Montag, 22. Mai –  
Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau, Mystikerin
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr BB Friedensrosenkranz
18.30 Uhr FB Rosenkranzgebet

Dienstag, 23. Mai
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr BB SE-Maiandacht
18.30 Uhr WB Hl. Messe
18.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe
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Mittwoch, 24. Mai
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr FB-KK Wortgottesdienst
16.00 Uhr GE-MW Hl. Messe
17.50 Uhr BB Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Kling Maiandacht mit dem Frauenbund
18.30 Uhr BB Hl. Messe, für Melitta Roll, lebende und ver-
storbene Angehörige * zu Ehren des hl. Antonius

Donnerstag, 25. Mai –  
Hl. Beda Venerabilis, Kirchenlehrer; Hl. Gregor VII., 
Papst; Hl. Maria Magdalena von Pazzi, Ordensfrau
7.30 Uhr LB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr FB Hl. Messe, für Ursula Bäuerle
18.30 Uhr Reich Hl. Messe

Freitag, 26. Mai – Hl. Philipp Neri, Priester
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 Uhr LB Rosenkranzgebet
18.30 BB Heilig-Geist Rosenkranz
18.30 Uhr GB Hl. Messe, Jahrtagsamt für Gerlinde Feber 
und lebende und verstorbene Angehörige
18.30 Uhr Ober. Hl. Messe

Samstag, 27. Mai –  
Hl. Augustinus von Canterbury, Glaubensbote
18.30 Uhr LB Sonntagvorabendmesse, für Arnold und 
Margareta Schoch, Manfred Merkel und Eltern * für Aga-
the und Herbert Gerstner, lebende und verstorbene Ange-
hörige * zur Muttergottes von der immerw. Hilfe, zum hl. 
Valentin und zum hl. Judas Taddäus * für Hermann Merkel 
und verstorbene Eltern der Familien Bauer und Merkel * für 
verstorbenen Mann, lebende und verstorbene Angehörige
18.30 Uhr Laut. Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 28. Mai – Pfingstsonntag /  
Apg 2,1-11,1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23
RENOVABIS-Kollekte
9.00 Uhr WB Hl. Messe
9.00 Uhr Ober. Hl. Messe
10.30 Uhr FB Hl. Messe
10.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe
11.45 Uhr Gernsb. Taufe des Kindes Sofie Gänger
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Montag, 29. Mai – Pfingstmontag / Hl. Papst Paul VI. / Apg 
10,34-35.42-48a,Eph 4,1b-6, Ev: Joh 15,26-16,3.12-15
9.00 Uhr BB Hl. Messe
9.00 Uhr Reich Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 28. Mai - Pfingsten
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. Eger)

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org

Donnerstag, 18. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 20. Mai
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Biblische Grundsätze 
- eine Hilfe bei heutigen Problemen?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Komm Jehova durch die Schöpfung noch nä-
her“ aus der Zeitschrift Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesund-
heitlichen Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Inter-
net oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
der Tel.-Nr. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind 
immer willkommen.

Umweltecke

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg
Lohnt sich eine gemietete Photovoltaik-Anlage für mich?
Ob sich eine PV-Anlage zur Miete für Sie lohnt, hängt von 
verschiedenen Faktoren ab. Zentral ist, wie auch bei einer 
gekauften Anlage, welche persönlichen Ziele Sie damit 
verfolgen. Wollen Sie aktiv zum Klimaschutz beitragen und 
sich unabhängiger von Ihrem Stromversorger machen, 
ist eine PV-Anlage in jedem Fall eine empfehlenswerte 
Anschaffung. Komplizierter wird es bei der Frage, ob und 
wie sehr sich der Abschluss eines PV-Mietvertrages auch 
finanziell lohnt. Die Preise für PV-Anlagen haben sich nach 
Jahren sinkender Preise wieder erhöht: Materialengpässe, 
gestiegene Energiepreise und die hohe Nachfrage sind die 
Hauptgründe. Neben der Strompreisentwicklung sind die 
Anlagenkosten entscheidend dafür, wann und ob ein PV-
Projekt einen finanziellen Vorteil bringt.
Die gestiegenen Preise haben dazu geführt, dass sich pri-
vate PV-Anlagen erst später rechnen als noch vor einigen 
Jahren. Bei Mietangeboten, die in der Regel durch Finan-
zierungs- und Servicekosten über die Mietdauer teurer 
sind als Kaufanlagen, führt das schnell dazu, dass die ver-
sprochene Kostenersparnis erst gegen Ende oder sogar 
nach Ende des Mietvertrages eintritt. Das sollten Sie sich 
bewusstmachen und Ersparnisrechnungen der Anbieter 
genau prüfen. Nicht selten führen Anbieter im Rahmen ei-
nes Angebots eine Beispielrechnung durch, deren Ergeb-
nis eine hohe Wirtschaftlichkeit suggeriert. Aber Vorsicht: 
Hier wird häufig Schönrechnerei betrieben und der genaue 
Blick auf die getroffenen Annahmen lohnt sich. Im Kleinge-
druckten finden Sie oft den Hinweis, dass solche Rechnun-
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gen nicht verbindlich sind. Ob Sie am Ende wirklich so viel 
sparen wie vorgerechnet, ist fraglich und wird vom Anbie-
ter nicht garantiert.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energiever-
brauchs bietet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch 
unter 07222 1590821 an. Das Energieberatungs-Telefon ist 
dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 bis 17.00 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten freien Termine sind:
24.05. Rastatt 14:00-17:45 Uhr
30.05. Sinzheim 14:00-17:45 Uhr
15.06. Baden-Baden 13:00-16:45 Uhr
14.06. Gaggenau 14:00-17:45 Uhr
21.06. Bühl 14:00-17:45 Uhr

Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per 
E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energie-
agentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für 
Klimaschutz und Energieeffizienz, unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de

Veranstaltungshinweis: Elektrisierendes Duo – 
Photovoltaik meets e-Mobilität
Klimafreundlich Strom auf dem eigenen Dach produzieren 
- geht das überhaupt bei den aktuellen Rahmenbedingun-
gen?
Die einen sagen „Ja! Photovoltaik lohnt sich immer!“, ande-
re stellen dies infrage und erhoffen sich eine wirtschaftli-
che Rendite.
Die Wenigsten wissen, dass durch die Installation einer PV-
Anlage in Kombination mit einem Stromspeicher bis zu 80% 
des jährlichen Energiebedarfs selbst erzeugt werden kann. 
Damit wird die Unabhängigkeit vom Stromnetz gestärkt 
und letztendlich auch der eigene Geldbeutel geschont. 
Wer die PV-Anlage nun noch mit einem E-Auto verknüpft, 
profitiert: durch die Steigerung des Eigenverbrauchs, kann 
das Fahrzeug kostengünstig geladen werden.
Doch ist das Modell Photovoltaikanlage auf dem Dach, Bat-
teriespeicher im Keller und Elektroauto in der Garage wirk-
lich eine sinnvolle Kombination?
Diese und noch weitere Fragen werden Ihnen die Experten 
Kevin Schad, Projektleiter im Photovoltaik Netzwerk Mittle-
ren Oberrhein und Tanya Ganzhorn, Klimaschutzmanage-
rin der RegioENERGIE-Kommunen in einem kostenlosen 
Online-Vortrag am 25.05.2023, von 18:00 – 20:00 Uhr 
beantworten.
Nutzen Sie die Chance und informieren Sie sich kostenlos 
über die Vorteile einer Photovoltaik-Anlage auf Ihrem Pri-
vatdach!
Anmeldungen zum Kurs sind unter 07222 159080 (Mo. bis 
Do. von 8:00 bis 12:00 Uhr) oder per E-Mail: t.ganzhorn@
landkreis-rastatt.de möglich.
Als RegioENERGIE Kommune möchten wir unseren Bei-
trag zur Bewältigung der Klimakrise leisten. Die kostenlose 
Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Photovoltaik 
Netzwerk Mittlerer Oberrhein, der Energieagentur Mittel-
baden und RegioENERGIE statt.

 
 Foto: RegioENERGIE
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www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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STELLEN

Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Erlebnispark Tripsdrill
Zwischen Stuttgart und Heilbronn liegt Tripsdrill. Über 100 originelle
Attraktionen im Erlebnispark begeistern Groß und Klein – von liebevoll
gestalteten Familienattraktionen über spritzige Wasserschussfahrten bis
hin zu rasanten Achterbahnen. Spektakuläres Fahrvergnügen bieten die
beiden preisgekrönten Achterbahnen „Volldampf“ und „Hals-über-Kopf“,
deren Streckenführung sichmehrfach kreuzt.
Neu 2023: Mit über 1.000 Fontänen sorgt das Pumpwerk für interaktiven
Spaß. Im Eintritt enthalten ist auch dasWildparadies, ein naturnaherWild-
park mit über 60 Tierarten, Walderlebnispfad, Abenteuerspielplatz sowie
Fütterungen und Flugvorführungen.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 21.05.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-45245

Jetzt
3 x 4

Tages-Pässe
gewinnen!

SIE sind
staatlich anerkannte Erzieherin,
pädagogische Fachkraft oder

Betreuungskraft (m/w/d)

WIR haben die passende Einrichtung:
• Krippenhaus Pusteblume in Obertsrot, 1-3 Jahre
• Kita Rockertstrolche in Hilpertsau, 3-6 Jahre
• Hort der Grundschule Hilpertsau in der Kita

Rockertstrolche, 6-10 Jahre (auch Minijob)
• Hort der Von-Drais-Schule Gernsbach, 6-10 Jahre
• Kinderhaus Staufenberg, 1-6 Jahre
• Kita Fliegenpilz in Gernsbach, 1-6 Jahre

Sie sind motiviert, wollen pädagogisch wertvolle Arbeit leisten, Förder-
und Betreuungskonzepte mitgestalten und umsetzen, dann sind Sie in
unseren Einrichtungen mit über 100 Erzieherinnen herzlich willkommen.
Unsere Teams freuen sich jederzeit auf Verstärkung. Wir zählen auf Ihre
Unterstützung in jeglichem Arbeitszeitmodell in einem unbefristeten Ar-
beitsverhältnis gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.

Weitere Infos zu den Einrichtungen und der Stadt Gernsbach als Arbeit-
geberin finden Sie auf unserer Internetseite unter: www.gernsbach.de

Wir haben SIE angesprochen?
Dann melden Sie sich gerne auch unverbindlich telefonisch oder per
E-Mail bei Frau Bauer, 07224 644 121,
personalamt@gernsbach.de oder senden Sie uns direkt Ihre Bewer-
bung zu.

TRAUER

bringt Erfolg
Werbung
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Tom

Lena

personal@gaggenauer-altenhilfe.de

07225 685 102

Wir bilden aus:
Pflegefachmann/-frau (m|w|d)

Jetzt bewerben!

„Entfalte dein
Potenzial, werde
Pflegeprofi!“

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Ausbildungsplatz zur/zum Pflegefachmann/-frau Hospizgruppe Gaggenau Gaggenau 105818843

stellv. Pflegedienstleiter*in kombiniert mit Praxisanleitung AWO Albtal gGmbH Ettlingen 105804768

Operationstechnische(r) Assistent(in)/MFA für den Operationsbereich ARGUS-Augenklinik GmbH Karlsruhe 105804690

Medizinischer Technologe/Medizinisch-Technischer Laboratoriumsassistent Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH Karlsruhe 105804340

Verkaufstalente Bäckerei Thollembeek GmbH & Co. KG Bretten 105804562

Pflegefachkraft Reha-Südwest für Behinderte gGmbH Waghäusel-Wiesental 105804440

Kaufmännischer Mitarbeiter Finanzbuchhaltung Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 105710456

Servicetechniker für den Bereich Mobility Benway Industrial Services GmbH München, Stuttgart,
Hessen, NRW 104789024

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Bis zu 2 Millionen Arbeit-
nehmer werden jedes Jahr 
in Deutschland gekündigt. 
Wer sich mit rechtskundiger 
Hilfe wehrt, hat meist gute 
Chancen, seine Lage zu ver-
bessern. Wird beispielsweise 
eine Kündigungsschutzklage 
eingereicht, gibt es in mehr 
als der Hälfte der Fälle eine 
Abfindung.

Was viele nicht wissen: Bei 
Klagen vor dem Arbeitsgericht 
zahlt jede Partei in der ersten 

Instanz die anwaltlichen Kos-
ten selbst, unabhängig vom 
Ausgang des Prozesses. Die 
Höhe richtet sich nach dem 
Streitwert - dies sind regel-
mäßig drei Monatsgehälter. 
Häufig werden Kündigungs-
schutzklagen mit einem Ver-
gleich abgeschlossen, in dem 
- neben der Kündigung - noch 
weitere Punkte verglichen wer-
den. Diese erhöhen dann den 
Streitwert. Dadurch können 
die Kosten hoch sein, von der 
errungenen Abfindung bleibt 

dann am Ende unter Umstän-
den nicht mehr viel übrig. 
„Dennoch ist es wichtig, bei 
einer Kündigung schnell zu 
handeln und die gesetzlichen 
Klagefristen von drei Wochen 
einzuhalten“, erklärt Clemens 
Cichonczyk, Geschäftsführer 
der Itzehoer Rechtsschutz Uni-
on. Um die eigenen Ansprüche 
geltend zu machen und das 
finanzielle Risiko zu mindern, 
raten Experten zu einer priva-
ten Rechtschutzversicherung. 
Diese muss allerdings drei Mo-
nate bestehen, bevor die vollen 
Leistungen greifen. Teilweise 

gelten auch längere Wartezei-
ten. „Eine telefonische Rechts-
beratung kann jedoch direkt 
nach Vertragsabschluss in An-
spruch genommen werden“, 
so Clemens Cichonczyk. Geht 
es beispielsweise um missver-
ständliche Formulierungen im 
Arbeitszeugnis oder Mobbing 
am Arbeitsplatz, ist ein erster 
anwaltlicher Rat wichtig. Spä-
ter gibt es auch die Möglichkeit 
einer telefonischen Mediation 
mit dem Arbeitgeber. Das Ziel: 
Eine außergerichtliche und da-
mit kostengünstigere Einigung 
zu erzielen. (txn/red)

Plötzlich gekündigt



Anzeigen  |  13Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  17. Mai 2023  •  Nr.  20

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen vom 1. September 2023 bis 31. August 2024
einen jungen Menschen, der im Jugendbüro vom De-
kanat Rastatt (Sitz in Gaggenau) einen

Bundesfreiwilligendienst/
ein Freiwilliges Soziales Jahr

absolvieren möchte.

• Du bist volljährig und hast Lust, mit jungen Menschen
zu arbeiten und in die unterschiedlichsten Bereiche
der kirchlichen Jugendarbeit reinzuschnuppern?

• Du wolltest schon immer einmal hinter die Kulissen
von Großaktionen wie der 72h-Aktion schauen?

• Du hast Lust, etwas Neues auszuprobieren und daran
zu wachsen?

Dann bewirb dich doch einfach mal und komm mit
uns ins Gespräch.

Deine Bewerbungsunterlagen kannst du einreichen bei
André Scholz, Dekanatsreferent. E-Mail:
dekanatsreferent@dekanat-rastatt.de

Nähere Infos gibt es unter
www.kja-morpf.de/service/fsj-bfd-praktikum oder

telefonisch unter 07225 1838314

Die Schule ist vorbei,
aber du hast keinen
Plan, was du danach
machenwillst?

Viele Menschen gehen  einer 
Arbeit nach, die sie nicht 
ausfüllt und manchmal so-
gar regelrecht krank macht. 
Sie verdienen mit diesem Job 
 ihren Lebensunterhalt - er gibt 
ihnen aber keinen Lebenssinn. 
Bei den meisten Betro� enen 
entsteht dann irgendwann der 
Wunsch, sich beru� ich zu ver-
ändern. 
Eine Option bei der Neuori-
entierung kann  beispielsweise 
eine Tätigkeit im sozialen 
 Bereich sein, die nah am 
 Menschen ist und in der man 
tatsächlich gebraucht wird. 
Die quali� zierte Senioren- 

Assistenz etwa schließt die 
 Lücke zwischen Haushaltshilfe 
und P� ege. Die Dienstleistung 
richtet sich an ältere Personen, 
die zu Hause wohnen bleiben 
möchten, aber das  persönliche 
Gespräch vermissen, der Ein-
samkeit ent� iehen möchten 
und dabei von  Menschen 
begleitet werden wollen, die 
sich um die kleinen Dinge des 
Alltags kümmern und  ihnen 
guttun. Für die Senioren-
Assistentinnen und -Assisten-
ten als Dienstleister wiederum 
kann der Beruf eine sinn-
sti� ende Aufgabe sein. (djd/ 
Büchmann/Seminare KG/red)

Senioren-Assistenz als Chance für berufl iche 
Neuorientierung

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de/

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

Balkonkraftwerke: Einfachere Regeln – mehr Leistung
Im Rahmen des Solarpakets I wurden neue Regeln für den Anschluss und Betrieb von Balkonkraftwerken festgelegt. 
Die erlaubte Leistung wird von 600 auf 800 Watt erhöht, ein Schukostecker reicht zukünftig aus.

Grüner Strom vom eigenen 
Balkon mit einer kleinen So-
laranlage – gerade in Zeiten 
von Gasknappheit und hohen 
Strompreisen ist diese Option 
sowohl für Eigentümer als 
auch Mieter interessant. 

Bisher galt es dabei aber ei-
nige Hürden zu überwinden, 
was Anmeldung, Anschluss 
und Betrieb anging. Die neu-
en Regeln, die noch vor der 
Sommerpause im Kabinett 
beschlossen werden sollen, 
machen es zukünftig gerade 
auch für Mieter wesentlich ein-
facher.

Im Einzelnen:
■ Die Meldep� ichten werden 
vereinfacht bzw. gestrichen
■ Rückwärtsdrehende Zähler 
werden vorübergehend ge-
duldet
■ Aufnahme von Steckersolar 
in den Katalog privilegierter 
Maßnahmen im Wohnungsei-

gentumsgesetz (WEG) sowie im 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB)
■ Schukostecker wird als „En-
ergiesteckvorrichtung“ eben-
falls zugelassen
■ Einspeise-Schwelle wird von 
600 W auf 800 W erhöht
■ Balkon-PV-Anlagen werden 
nicht rechtlich zusammenge-
fasst

Mehr Leistung sinnvoll?
Je nach Ausrichtung der Mo-
dule oder beispielsweise auch 
bei Verschattung, kann die 
Ausbeute selbst im Sommer 
bei kleineren Anlagen (2 Mo-
dulen) deutlich unter der 
Einspeisegrenze liegen. Hier 
bieten sich Balkonkraftwerke 
mit einer höheren Leistung 
bis zu 1.500 Watt an, die auch 
bei schlechten Wetterverhält-
nissen, Verschattung oder im 
Winter die Einspeisegrenze 
von 600 Watt bzw. zukünftig 
800 Watt erreichen können.  

Je nachdem, wie man den 
Strom über den Tag verteilt 
nutzt, kann es auch sinnvoll 
sein, den (überschüssigen) 
Strom tagsüber zu speichern 
und dann abends zu verbrau-
chen. Solche Anlagen mit Spei-
cher sind zwar deutlich teurer, 
können sich aber langfristig 
trotzdem rechnen, da man an-
sonsten den überschüssigen 
Strom an seine Stromanbieter 
quasi verschenkt. 

Die alten Stromzähler dürfen 
zwar in einer Übergangszeit 
bald auch rückwärts laufen, je-
doch nur solange, bis die Zäh-
ler ausgetauscht werden.
Die Preise sind überschaubar: 
300-Watt-Module samt Wech-
selrichter sind einschließ-

lich Montagevorrichtung ab 
350 Euro erhältlich und er-
zeugen je nach Standort bis 
zu 300 Kilowattstunden Strom 
im Jahr. Die meisten Modelle 
bewegen sich in einem Preis-
rahmen zwischen 400 und 
1.000 Euro, je nach Leistung 
und Zubehör. Der Preisrahmen 
reicht bis knapp 3.000 Euro.

Kommunale Förderungen
Immer mehr Städte und Ge-
meinden in Baden-Würt-
temberg bezuschussen die 
Anscha� ung von Mini-Solar-
anlagen. Die Antragstellung 
ist meist unkompliziert, in 
vielen Fällen reicht eine Rech-
nungskopie und ein Fotonach-
weis über die sachgemäße An-
bringung. (mw)

Foto: Erdark/E+/Getty Images

 Die Details zu den neuen Regeln und 
welche Städte in Baden-Württemberg 
Zuschüsse gewähren, erfahren Sie 
entweder über den QR-Code oder 
auch hier:

https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

2023-20_HauEne_ThKoll-Seite-12023-20_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x85

HAUS &
ENERGIE
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AM Zimmerei & Bedachung
Dachsanierung, Flachdach, Dachdämmung,

Kamin- u. Sturmschäden
k 0157-7774 4441

am.dach@web.de
www.am-bedachungen.de

5 Tipps, wie Sie Ihr Haus gegen 
Starkregen und Überschwemmung 
schützen, erklärt ein Architekt unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3189/
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AUTO

VERSCHIEDENES

www.mue-sued.de

Mobilität & Energie me-Süd GmbH
Im Holderwäldele 12
76571 Gaggenau

Heizöl, Kraft- & Schmierstoffe
07224 3984

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne beraten wir Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Medienberatung Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen · Marie-Curie-Str. 9 ∙ 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Liebe Kunden,
endlich kann die Arbeit in den neuen Räumen
meiner podologischen Praxis in der
Lahrer Straße 3, in Gaggenau
Oberweier weitergehen.

Ab dem 1. Juni bin ich wieder für Sie da.
Telefon 0176 / 45818886
Ich freue mich, Sie wieder zu sehen.

Martina
Klee-Webster

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Historisch betrachtet zählten zur Kurpfalz 
auch Teile auf der anderen Rheinseite. Das 
Herrschaftsgebiet der Wittelsbacher, die die 
Region über Jahrhunderte prägten, reichte 
bis weit in die Pfalz und das Rheinland hin-
ein. Mit Gründung der Bundesländer bleibt 
Baden-Württemberg das linke obere Eck 
entlang des Rheines.

TRADITION VERPFLICHTET
Ein Stück Land mit Tradition, das von Ge-
schichte und Geschichten lebt. Ob der „Win-
terkönig“ Friedrich V., der einen der blutigs-
ten Kriege in Europa auslöste, Liselotte von 
der Pfalz, deren Briefe wir heute spannende 
Einblicke in das Leben am französischen 
Hof verdanken, oder Kurfürst Carl Theodor, 
den sein Kollege Friedrich II. einmal wegen 
seiner Erbschaften und friedvollen Herr-
scherjahre als „Glücksschwein“ bezeichne-
te – sie alle haben die Region weltberühmt 
gemacht.

ALT-HEIDELBERG, DU FEINE
Das Herz der Kurpfalz schlägt in Heidelberg. 
Die Stadt am Neckar ist wohl ohne Zwei-
fel eine der schönsten im Südwesten. Die 
atemberaubende Altstadtkulisse und eine 

der größten Schlossruinen Deutschlands 
sind ein Magnet für die ganze Welt. Na-
türlich darf bei einer Führung die Altstadt 
ebenso nicht fehlen wie ein Spaziergang 
auf dem Philosophenweg oder ein Abste-
cher in die typisch kurpfälzische Küche mit 
ihren Weinen. Unser Tipp: Mit der Alten 
Bergbahn auf den Königstuhl fahren und 
den Ausblick in die Rheinebene bis zu den 
Vogesen genießen.

METROPOLE
Nur ein paar Kilometer den Neckar hinun-
ter liegt mit Mannheim das zweite große 
Zentrum der Kurpfalz. Ihren Ruf als graue 
Arbeiterstadt hat Baden-Württembergs 
zweitgrößte Stadt längst gegen den einer 
bunten, pulsierenden Metropole getauscht, 
ohne dabei ihre Wurzeln zu verleugnen: Als 
Wiege der Automobilindustrie, Hort der Bil-
dung und Kultur und brandaktuell als Gast-
geberin für die BUGA 23 hat sich die Stadt 
längst einen Namen gemacht.

STADTGESCHICHTE IM QUADRAT
Den Grundstein legte auch hier ein Wittels-
bacher: 1606 hatte Kurfürst Friedrich IV. von 
der Pfalz die Nase voll von Heidelberg und 

siedelte ins damals noch unbedeutende 
Mannheim um. Im Zentrum der absolutis-
tischen Herrschaft: das Barockschloss, nach 
Versailles das größte Europas. Heute beher-
bergt es die Uni, kann aber immer noch be-
sichtigt werden.

SCHLÖSSERLAND
Fürstlich geht es auch vor den Toren Mann-
heims zu: Das Schwetzinger Schloss zählt zu 
den prächtigsten Anlagen Deutschlands. In 
der ländlichen Idylle gingen Gäste wie Mo-
zart, Schiller oder Voltaire ein und aus, der 
Barockgarten mit seinen Monumenten ist 
zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Und 
auch Weinheim mit seinen Burgen, Laden-
burg mit seiner Geschichte, die bis in die 
Römerzeit zurückreicht, Wiesloch mit seiner 
Weinbautradition oder Walldorf, das Silicon 
Valley des Südens, sind einen Besuch wert. 
Also: Wer die Kurpfalz besucht, bekommt 
das Rundumpaket: Schlösser und Gärten, 
Genuss, Landleben, Urbanität, das milde Kli-
ma und liebenswerte Bewohner. Dann mal 
nichts wie hin. (jr)

FREIZEIT

Das alles und noch 
viel mehr � nden Sie 
im neuen Heimat-
entdecken-Magazin.
Entweder am Kiosk 
oder hier im Artikel 
direkt nach Hause bestellen. Nuss-
baum Abonnenten und Clubmitglie-
der können das Magazin kostenlos als 
E-Paper lesen.
https://lokalmatador.net/heimat-entdecken/

DIE KURPFALZ: OBEN IM SÜDEN
Rhein und Neckar: Wo sich die zwei großen Flüsse des Landes vereinen, liegt mit der Kurpfalz 
eine der schönsten Regionen des Landes. Wir schauen mal genauer hin.

Stadt Schwetzingen/Tobias Schwerdt

Vor seinem Schloss in Schwetzingen 
hat Peter Lenk Kurfürst Carl-Theodor 
ein besonderes Denkmal gesetzt.

Foto: Smileus/iStock/Getty Images Plus

 Kurpfalz in rot: Die Sonnenuntergänge von der 
Heidelberger Schlossterrasse sind spektakulär.



Unser OUtdOOr AngebOt

20 eU
rO

wechsel-
prämie!
auf ihre
Wanderschuhe

20%*

Rabatt
Auf alle Wandertextilien

bis
ZU

Gültig vom 17.05.2023 – 27.05.2023 ab
einem Einkauf von 50,- € gilt nicht für

bereits reduzierte Ware.

Sport-Leder Fischer Inh. Ernst Fischer e.K. · Igelbachstr. 9 · 76593 Gernsbach

Gültig vom 17.05.2023 – 27.05.2023
gilt nicht für bereits reduziert Ware.

Thermal-Mineralbad
Salzwelt
Saunapark
Gesundheitsstudio
Physiotherapie
Wellness

Täglich 9 bis 22 Uhr, sonn- und feiertags bis 20 Uhr.
Mittwochs Damentag im Saunapark.

Rotherma, Badstraße 9, Gaggenau-Bad Rotenfels (B 462)
07225 97 88-0, www.rotherma.de

Lassen Sie für ein paar Stunden die
Seele baumeln und genießen Sie die
totale Entspannung.

Das größte Freigelände in der Region
mit über 5000 m2 lädt mit seiner
prächtigen Parkkulisse zum langen
Verweilen ein.

Unbegrenzte
Aufenthaltsdauer bis

zum 30. September!

Genießen
Sie das

größte Fr
eigelände

in unserer R
egion!


